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Kleine Summe, großer Zweck
OberurseWiriko.;I den
abgelegenen Re' eo Afri-
kas haben, jugendliche
Schul~ . nger meist keine
J?~ektive. Die nächste

.oS'tadtund damit auch der

Ort, an dem :Berufe ausge-
übt werden, ist meilenweit
entfernt. So auch inder Ge-
gend um Viriko, einem klei-
nen kenianischen Dorf, das
zirka 160 Kilometer von der
Hauptstadt Mombasa ent-
fernt liegt. Dort engagiert
sich seit eineinhalb Jahren
bekanntlich das Weißkir-
chener Ehepaar Lutz und
Mathilde Krücke mit ihrer
"Kinder-Keniahilfe". Mit
Hilfe der von ihnen moti-

vierten Spender lernen in
Viriko derzeit 20 junge
Frauen das Schneidern.

D6r OberurseIer Rüdiger
Reul kennt Kenia nur als
Tourist. "Wir in Deutschland
leben auf der Schokoladen-

seite der Erde", sagt er im
Hinblick auf die Armut in
A/i-ika, Weil' er Mathi'Ide
Krücke schon seit seiner
Kindheit kennt und ihr ver-

traut, hat sich der 47-Jährige
~pontan entschlossen,
2.50Euro an die Hilfsinitiati-
ve zu spenden. "Wenn da-
durcnein Mensch einen Be-
ruf e11lernenkann, ist dies ei-
ne gute Investition", findet
Reul, der selbst Handwerker
ist und außerdem noch zwei

Schulplätze für Kinder ge-
sponsert hat, indem er die'
Sitzbänke dafür kaufte.

"Für daS Geld haben wir
eine Nähmaschine sowie
Nähmaterial 'Kaufen kön-
,nen und stellen eine sechs-

monatige Schneider-Ausbil-
dung für eine junge Frau si-
cher", berichtet Mathilde
Krücke. Um das Geld für
kostbaren Stoff zu sparen,
lernen die Mädchen zu-
nächst, aus Maismehlsäcken
Papierkleider zu nähen.
Auch das Nähen mit der

!Hand gehört zur Ausbil,-
dung. Dicht an dicht sitzen
aie Lehrlinge da\:Jeiam Bo-

I,den.Von ihren männlichen
Kameraden interessierte
[sich zum Leidwesen der
!Krückes keiner fürs Nähen.
,Um auch ihnen eine sinn-
volle Ausbildung zu ermög-
ilichen, hat das Helfer-Ehe-
Ipaar die Vision, später ein-
imal auch eine Lehrlings-

Dicht an dicht ,sitzen die Schülerinnen der Schneiderei-Sc~ple in Kenia am Boden. Sie nähen Kleider aus papier~
nen Maismehlsäcken. Eine Spende von 250 Euro ermöglich~ einer jungen Frau bereits einen Ausbildungsplatz. I
Schreinerei in Vir

,

iko einzu- unter anderem mit Hilfe ei-'
,

s Rennens ist, müssen in mitlaufen möchte,"kann an
richten. Sponsoren für neue nes Marathons am 13. No- If:nen guten Zustand ge- der Kenia-Reiseim NovemJ
Am:bildungsplätze sind je- vember dieses Jahres finan- bracht werden", zählt die ber teilnehmen. "Das wäre
derzeit willkommen. zieren. "Das Land Keniahat O\:Jerurselerinauf und be- eine gute Gelegenheit, sich

Doch zurück zur Schnei- uns 120000 Quadratmeter ~ont,dass es bereits eine Er- über die Fortschritte des
derei-Schule. Sie zieht der- Land für eine weiterführen-rungenschaft ist,dasses dort Projektes zu informieren";
zeitgeradenachVirikoum, de Schuleim GebietumVi- t\:JerhauptfließendesWas- findetKrücke.(ahi/csc) .
in einen der neuen Klassen- riko und Malindi zur Verfü-

I
: r gibt. "Die Vorbereitun-

räume. Wie berichtet, ent- ung gestellt. Eine solChe "n sind immens. Besonders

steht dort durch die Spen- ~chule gibt es dort bisher ,'. e ganzen Genehmigun- NähereInformationenzur Reise
den der Kinder-Keniahilfe nicht", erzählt Krücke. "Da- n der Behörden und die gibtes im Internet unter
Raum für Raum eine Schu- mit werden wir dann wohl

i
".isa zu bekommen, macht www.kenia-jambo-

. ," . .". ".. marathoncomoder
le. Auch dIe Kruckes smd weItermachen, und danach. r\:JeIt, so Krucke. Auch k

:
k
.

d hO
lf dd k d

"
d

.
b .. 'Vl' h . . . h b .

M h www.ema-In er- I e. e.
dort un oor mIeren Ie auen wIr em 'waIsen aus - er OIC t eIm arat on
Arbeiten. Elf Klassenräume das ist der Wunschtraum
stehen schon, die von insge- meines Mannes."
samt 450 Kindern genutzt Bereits jetzt versuchen die
werden. "Außerdem haben Krückes, für den Marathon-
wir noch 220 Schulbänke fi- Lauf so viele Vorbereitun-

nanziert", b6richtet Mathil- gen wie nur möglich zu tref-
de Krücke. fen.Die insgesamt 28 ehren-

Ein Weg, um Spendengel- amtlichen Vereinsmitglie-
der zu bekommen, ist für der haben schon alle Hände
die Kinder-Keniahilfe das voll zu tun. "Die Strecke
Durchführen von Mara- muss festgelegt und abge-
thonläufen. Im November steckt werden, es muss Kon-
soll der nächste Lauf statt- takt mit den acht an d'er
finden, denn das nächste Strecke stehenden Hotels
Schulprojekt ist auch schon aufgenommen werden, die
in Planung. Im Nachbarort die Läufer während des Ma- "
von Viriko, Malindi, soll rathons mit Getränken ver-
ebenfalls eine Schule entste- ,sorgen. Und auch die Du-
hen. Auch diese wil1 Verein schen in der Schule, die Ziel

~roß war die Freude über die Nachricht, dass es im No-
yember in Malanga einen Marathon geben..wird.

luli
Textfeld
   Taunus Zeitung 25.02.2005




